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2. Kreisklasse Herren OHZ

VSK Osterholz-Scharmbeck : TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Kröger und Küstner bleiben gegen die TSG Wörpedorf-
Grasberg-E. II ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VSK Osterholz-Scharmbeck in der 2. Kreisklasse Herren
OHZ gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden . In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Kröger / Küstner machten mit Mahnke / Wedde beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Brinkmann / Allwardt gelang es, Sommer / Schröder im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Spill / Gering ihre 2:3-Niederlage gegen Schmidt / Liebing
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Kröger seiner
Gegnerin Heike Schröder beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Den Sieg von Felix Sommer konnte Carsten Brinkmann im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nikolaus Küstner hatte im Spiel gegen Lars
Wedde am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bernd
Allwardt machte mit Matthias Mahnke bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Ingold Spill gewann sein Spiel gegen
Michaela Liebing überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:4,
11:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Eckhard Gering über
die 1:3-Niederlage gegen Ralf Schmidt hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Markus Kröger und Felix
Sommer, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Probleme zu Beginn des Spiels musste Carsten Brinkmann
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Brinkmann nun bei 11:6, während Schröder bislang 11 Siege und 22 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nikolaus Küstner und
Matthias Mahnke beendet, das Nikolaus Küstner letztendlich gewann. 18:2 (Küstner) bzw. 12:15
(Mahnke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VSK Osterholz-Scharmbeck am 15.03.2024 gegen den TSV
Wallhöfen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.03.2024 gegen den FC Hambergen V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 VSK Osterholz-Scharmbeck

Doppel: Kröger / Küstner 1:0, Brinkmann / Allwardt 1:0, Spill / Gering 0:1 
Einzel: M. Kröger 2:0, C. Brinkmann 1:1, N. Küstner 2:0, B. Allwardt 1:0, I. Spill 1:0, E. Gering 0:1 

 TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II
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Doppel: Sommer / Schröder 0:1, Mahnke / Wedde 0:1, Schmidt / Liebing 1:0 
Einzel: F. Sommer 1:1, H. Schröder 0:2, M. Mahnke 0:2, L. Wedde 0:1, R. Schmidt 1:0, M. Liebing 0:
1


